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2 Beilage zu Nr 206des General An
Sonnabend den 3 September 1898

e e ter den Saalkreis
re

Ein Franenkenner Sie l nnn a mit riſelotte Haben Sie ſich auch recht bedacht J geben Nach der Nationalit rdnet gab es 14 griechiſche Päpſte acht

Von H Erlin
Nachdruck verboten

Er galt als ein Frauenkenner
Mit Vorliebe rühmte er ſich deſſen und des Umſtandes durch allzuviel

Erfolge beim weiblichen Geſchlechte blaſirt geworden und das Heirathen
überhaupt abgeſchworen zu haben

Trotz alledem waren ſaſt ſämmtliche junge Mä
verliebt in ihn Er wußte das natürlich und ſe
langweilte er ſich darüber

Zu jenen Evastöchtern
Scharfſinn keinerlei
Liſelotte Und es war ſchade daß er ſie dKleine war hübſcher und Jeſcheidtes als alle

Aber auch ſie hatte in letzter Zeit Spuren von Verliebtheit gezeigt
Wen in aller Welt ſollte ſie nun anders lieben als ihn den intereſſantenſchneidigen gei vollen Aſſeſſor Erich Welker

Wie ſchwermüthig ſchwärmeriſch ſie heut zum Beiſpiel ausſah

Auf dem Rückwege von der Eisbahn hatte er ſie getroffen und ſich
ihr zugeſellt

Jetzt wollte er doch ihr Herzensgeheimniß einmal ergründen

Sie ſind gar nicht mehr ſo luſtig wie früher Fräulein Ehlers
begann er vorſichtig

Sie ſeufzte und ſenkte die ſammtſchwarzen Augen
Aha Ueberlegen lächelnd zwirbelte er dieSchin rrbartſpitzen

gSie haben doch nicht etwa ernſten Kummer Fräulein Liſelotte
Langſam ſchaute ſie ihn von unten herauf an dann zögernd Nun

ja denn wenn Sie es abſolut wiſſen müſſenOh er mußte es wiſſen Die Hand Letheuernd aufs Herz gelegt er

klärte er ihr wie ihn ſchon alles intereſſirt habe was ſie beträfe
Laſſen Sie mich Jhr Freund ihr Vertrauter ſein Fräulein Liſelotte,

ſchloß er endlich feurig

Sekunden lang veſchwand ihr Antlitz hinter dem Muffe
merkte der Aſſeſſor wie es dunkle Gluth überflog

Roſenſchimmer Erſter Verräther der Liebe Wie ſattſam kannte er
ihn Sie machte es ihm leicht Schade um die hübſche Kleine Sie
war die einzige die er um ihre ausſichtsloſe Neigung bedauerte Und
mitleidig faſt klang ſeine leiſe Frage

Wollen oder können Sie mir gerade mir nicht vertrau
Liſelotte

Die Schritte hemmend blickte ſie eine Weile überlegend vor ſich hin
Jch will entgegnete ſie darauf feſt Man rühmt Jhre Men chen

kenntniß Jhre Frauenkenntniß Herr Aſſeſſor Gut So errathen Sie
was mich traurig macht und dann helfen Sie mir

Alle Wetter Dies pikant reizende Köpfchen entwickelt naive Gedanken
Er konnte doch unmöglich Verlegen räuſperte er ſich ohne das merk
würdige Zucken um L ſelottens Mund zu beachten

Hm ſchwere Aufgabe mein Fräulein falls Gott Amor
Verivut idung Jhres Herzchens ganz unſchuldig wäre Aber er iſt es nicht
Fräulein Liſelotte gelt Und während er ſich ihr näher zuneigte Zu
einem Freunde ſpricht man ehrlich Liſelotte Wer iſt s alſo
was iſt s

Ein paar Augenblicke blieb es
Sie kennen doch den Lan

oon den Lippen und wiſſen
Und weiß ahne habe längſt bemerkt daß er ſich um ſie bewirbt
Jch bewunder Jhren Scharfſinn Herr

Er lächelte geſchmeichelt und zuckte die Achſeln

Handelt ſich s um dieſe Werbung ſo iſt s
Grund Jhres Kummers zu errathen
beſte Freundin

Wenn Sie hei meinen Eltern die viel auf Sie haltenWort für
Für Sie einlegten

Kombinationstalent zu
hinzu Armes Ding
heirathen

Und dieſer Folgerung entſprechend
äußerſt bewegt

Mein Fräulein verlaſſen Sie ſich in
Kein Menſch ſoll Sie zwingen den

dchen des Städtchens
iach Laune amüſirte oder

die ſeinem anſpruchsvollen
Schwier igkeiten boten pſychologiſchen

rechnete er auch Doktor Ehlers
dazu rechnen mußte denn die

Ja früher
ſorgſam gekräuſelten

Trotzdem be

en Fräulein

an der

ſtill zwiſchen ihnen
ndrath Diefenbach kam s ihr dann ſtockend

Aſſeſſ or

wohl ni icht ſchwer den
Wie aber könnte ich Jhnen helfen

ein gutes

ergänzte er ſchnell im Beſtreben mit ſeinem
glänzen und innerlich fügte er mitleidig

Jetzt liebt ſie mich und ſoll den alten Diefenbach

klang die Fortſetzung ſeiner Rede

dieſem Falle ganz auf mich
Landrath gegen Jhren Willen zu er

hören Jch werde Jhren verehrten Eltern in s Gewiſſen reden werde
ihnen beweiſen daß ein Mann der beinahe dreißig Jahre älter iſt als
Sie der nur auf die Macht ſeines Geldes pochend wagt ſich Jhnen z
nähern nie im Stande ſein kann Sie glücklich zu machen Alle Schreck
niſſe einer ſolchen Ehe werde ich

Aber erlauben Sie Herr Aſſeſſor Sie mißverſtehen mich gänzlich
wie s ſcheint U ugekehrt iſt s Jch möchte den Landrath ſchon meine
Eltern indeſſen widerſetzen ſich meinem Wunſche

Als hätte der Blitz vor ihm eingeſchlagen ſo blieb der Aſſeſſor mitten
auf der Straße ſtehen

Das Das iſt ja unmöglich
Liſel lolte hemmte ebenfalls ihre Schritte und lächelte eigen

Warum n unmöglich Sie Herr Aſſeſſor der Menſchen der Frauen
kenner den doch nicht gleich meinen Eltern daran zweifeln daß einjunges M ädchen auch einmal einen älteren Mann lieben kann

Lieben Des Aſſeſſors Augen kamen in Gefahr aus ihren Höhlen
zu fallen Sie lieben ihn auch noch

Nun natürlich liebe ich ihn Wie den beſten Menſchen ungefähr
So ſo wie man das Gute liebt

Liſelottes Begleiter ſtarrte immer hülfloſer drein
Aber Fräulein Shlers einen wie das Gute lieben

iſt überhaupt das daskeine Liebe
Ein Entrüſtungsblick der Kleinen
Jch bitte Sie Herr Aſſeſſor in dieſer Weiſe kein Wort mehr über die

mir heilige Angelegenheit Bewahren Sie Schweigen über mein Jhnen
vorſchnell anvertrautes Geheimniß bis zum nächſten Balle dann
Sie lachte vielſagend und winkte einer eben vorüberfahrenden Pferdebahn

Auf Wiederſehen Herr Aſſeſſor Für jetzt hab ich Eile
Mit ſehr wenig Geſichtsausdruck ſah er ihr nach
Die Erſte die er nicht begriff Die E rſte Sie liebte den Landrath

und nicht ihn den ſchneidigen Aſſeſſor Die M glihreit dieſes Ungeheuerlichen erwägend ſchritt er endlich püſter ſinnend ſeinem Heime zu

Walzerklänge rauſchten durch den Saal

Darf ich um einen Tanz bitten iBedaure Herr Aſſeſſor habe bereits alle vergeben
Aber ich muß mit Ihnen ſprechen Sind Sie zum Souper

noch frei
Nein Herr

pauſen noch
Gut So laſſen Sie uns die nächſte verplaudern

Eine kurze Verbeugung und äſſeſſor Welker ſteuerte mit ſehr rothem
Kopfe einem ganz verſteckten Sophaplatze zu

Abgewieſen Er verſchmäht Und um wen noch dazu Um die lächer
liche Nußknackerfigur genannt Landrath Diefenbach Es war zum raſend
werden

Wie Liſelotte den alten verliebten Gecken anlächelte
einſprach

Mehr und mehr ſchwand ihm das Nectrauen zu ſeiner Frauenkennt

niß die Welt wurde ihm zum Räthſel die Grundfeſten ſeiner Erfahrungei
wankten

Er hielt jetzt beinahe alles für denkbar ſogar die Möglichteit daß
dieſer von der kleinen Ehlers ſo verheißungsvoll erwähnte Ball mit einer
Verlobung zwiſchen ihr und ihrem ſeltſamen Auserkorenen enden könne

Das Mädel mußte krank ſein Begriffsverwirrungen Wenn er
ihm blos noch einmal ins Gewiſſen reden könnte bevor es zu ſpät war

Jn fiebernder Unruhe mit fliegenden Pulſen erwartete er die nächſte
Tanzpauſe

Jch habe Jhnen etwas zu ſagen Fräulein Ehlers
Weiß ich lächelte ſie ſchelmiſch legte ihren Arm in den ſeinen und

ließ ſich im Saal auf und abführen
Bitte alſo
Sie wollen ſich heut Abend verloben Liſelotte
Und wenn es ſo wäre

Heftia preßte er ihren Arm an ſich

Landrath führt mich zu Tiſche Jch habe nur die Tanz

wie ſie auf ihn

i

Aber ich ſagte Jhnen
Ja doch Und tro otzde

wahre Liebe iſt

ber Herr Aſſeſſorm vehauyt ich Sie wiſſen noch garnicht was

Wie Herr Aſſeſſor ſo ſprechen Sie von dem alle Welt weiß daß
er an keine Liebe glaubt

Jhr helles Lachen trieb ihm das Blut na
Was weiß man rief er

ich den K op fe

eidenſchaftlich Jch kann und will Jhnen

n p t V 2ſagen was Liebe echte Liebe iſt Zittern um den Verluſt des angebeteten
Menſchen Erbeben bei ſeinem Nahen Sinn und Verſtand um ihn ver
lieren können Könnten Sie um Landrath Di iefenbach
und Verſtand verlieren

Liſelottes Antlitz verſchwar

etwa Sinn

An id hinter ihrem FächerAber das iſt doch auch garnicht nöthig lieber Freund
Gewiß iſt es nöthig Liebe ach Liebe Liſelotte dieſe Himmel

ſeligkeit kennt auch ihr Landrath nicht So vor
das man mag und ſagen zu dürfen Dich
lieb ich um Dich will ich ſchaffen und

Wieder ein ſilbernes Lachen
Ei ei Herr Aſſeſſor Sie gerathen in Feuer als wären Sie ſelbſt

gründlich verliebt
Verblüfft ſtarrte er ſeine holde

Ende hatte ſie recht Faſt
vorgekommen

Ein küurzes
Athemzug

Bin ich wirklich verliebt Liſel
dann bin ich s eben in Sie

e Oh

Erntrüſtet machte ſie ſich von ihm los und trat in eine Fenſterniſche
Er folgte ihr mit komiſch reſignirter Miene

al J i v 134 sJch glaube es iſt wirklich ſo Liſelotte

einem Mädel zu ſeem

Dich ganz allein von allen

Begleiterin an Allmächtiger Am
war es ihm während ſeiner Rede ſelber ſo

einen tiefenSchweigen dann thut der Aſſeſſor

otte und mir ſcheint s faſt ſo

geſtand er da in lächelnder
Schr vermuth Aber Sie haben mich erſt darauf gebracht ohne Jhre
Worte hätte ich s garnicht entdecktLage Sie den unpaſſenden Scherz

Zürnend wollte ſie an ihm vorbeieilen doch er vertrat ihr den Weg
Jeßt hören Sie mich doch wenigſtens noch einen Augenblick an

Jch bin ja nicht ſo lächerlich Sie um ein Liebesgeſtändniß oder um Jhr
Jawort zu bitten Weiß ja daß Sie ſich einbilden den Landrath zu
lieben Aber Sie lieben ihn nicht Sie wiſſen überhaupt noch nichts
von Liebe lieben alſo weder ihn noch mich

Tauſe nd Kobolde lachten aus ihren dunklen Augen die ſie nun ſenkte

Was um Alles wollen Sie denn eigentlich von mir Herr Aſſeſſor
der Sie ſo genan über meine Herzens isverhältniſſe Beſcheid wiſſen

Jch will Liſelotte und hier ergriff er ſtürmiſch ihre Hand um
ſie in der ſeinen faſt zu zerdrücken ich will nichts weiter als Sie
bitten noch damit zu warten dem Landrath Jhr Jawort zu geben ſo
lange damit zu warten bis Sie ſicher wiſſen mich niemals lieben zu
können

Lieber Freund wie oft ſoll ich Jhnen noch ſagen daß ich die Liebebereits kenne Lächelnd wiegte äiſelotte
zaubernd aus

Da kam er ihr ganz nahe wie ſengender Hauch wehte ſein
em über ſie hin

Liſelotte 7 L u Vu J es

das Köpfchen und ſah be

d

ſpikann ja nicht wahr ſein
Du liebſt den Landrath nicht

Nein aber Dich
Waren die leiſen zitternden Worte wirklich von ihr geſprochen
Ungläubig ſuchten des Aſſeſſors Augen ihr in Gluth getauchtes tief

das Spiel oder Wahrheit Noch ſoeben haſt Du

Ach fiel hier ein weiches bebendes Stimmchen ein
Sie hab ich gern gehabt immer chon nd dann in übermüthigem
Neckton Aber hätt ich Dich wohl gekriegt Du großer Frauenkenner
wenn ich Dirs vorher gezeigt haben windet

Liſelotte meine Leſelotte Unbekümmert um alle Welt riß er ſie
an ſich und ſie flüſterte ihm ſchelmiſch ins Ohr

Jhr Männer kennt uns doch nur ſo lange wir euch nicht kennen
Lachend hielt er ihr den Mund zu

Jch re zu ich kann noch lernen
Und er mußte es ſein ganzes Lebenlang Aber ſo recht ausgelernt ſoller niemals haben an der Seite ſeiner reizenden kleinen Frau Liſelotte

Vermiſuhtes
Starkes und ſchönes Geſchie auf dem Zweirad Ein

norwegiſches Blatt macht ſeinem Unn Luft über die ſchlechte Körperhaltung welche die Herren der S wöpnng auf f dem Rade beobachten und

merkt dabei u Wenn man einen Krüppel krumm und gebeugt durch
die Straßen wandern ſieht wird man von Mitleid erfaßt Aber wenn
man hundert und aber hundert kräftige und gerade gewachſene junge Leute
mit krummen Rücken und ſchlechter Haltung auf dem Rade reiten ſieht
wird man ärgerlich Unſere Jugend ſollte viel zu viel Schönheitsſinn haben
als daß ſie ſich dazu verſteht wie ein Heer von Bücklingen auszuſchauen
die man auf Zweiräder geſetzt hat Wir wiſſen ſehr wohl daß die Herren
Radler glauben daß es ſportsmänniſch ausſieht wenn man wie ein
lendenlahmer Pavian im Sattel ſitzt denn die Profeſſionals auf der
Rennbahn befleißigen ſich ja auch dieſer Haltu i es einen Rekord
von hoo Sekunde gilt Aber es iſt doch etwas anderes wenn man
durch die Straßen einer Stadt fährt da iſt ient nicht mehr
ſtichhaltig Es iſt mehr als thöricht wenn Spazierenreiten
einen Sitz wählen dank deſſen ſie ſich kau unterſcheiden
Auch hier heißt es Kopf hoch Bruſt heraus Das iſt geſünder und
ſieht auch weit ſchneidiger aus als di he He nung mit vornübe
gebeugtem Kopf und krummem Rücken Nehmt Euch ein Beiſpiel
an den Damen ihr Herren der Schöpfung ſie ſitzen weit eleganter
im Sattel als Jhr

Folgende verwunderliche Geſchichte tiſcht ihren Leſern die
däniſche Zeitung Aftenbladet auf Letzten Freitag wollte der bekann
Komponiſt Auguſt Enna nach Faaborg reiſen und ſtieg in Nyborg in ei
Rauchabtheil zweiter Klaſſe Mit Behagen zündete er ſeine Jmport Cigarre
an und ſah in den blauen Wölkchen den Genius der Muſik
mit graziöſen Bewegungen die zarten Saiten einer Goldharfals er plötzlich auf grauſame Ar aus ſein

nte
n

aufſteigen
rührend

9 r 1 niii J prt J dnem Traumhimmel geriſſen wurde
Jhm gegenüber hatte eine ältere Dame Platz genommen welche mehrere
Male oſtentativ huſtete Enna ignorirte es vollſtändig Plötzlich richtet
ſich die Dame mit hochrothem Geſicht auf riß mit einer
Handbewegung die Havaneſerin aus Ennas Mund und
ſie in weitem Bogen zum Fenſter hinaus Der
Hitzkopf bekannt wurde hierüber ſo
Mops welcher neben ſeinem Ge ç genüber
gleichfalls in

energiſchen
ſchleuderte

Komponiſt als
raſend daß er den kleinen

Platz genommen hatte ergriff und
hohem Bogen zum Fenſter hinausſchleuderte Die Dame

jammerte und ſchrie auf s Furchtbarſte nach Hilfe Enna aber zündete
mit der größten Ruhe eine neue Cigarre an Jm ſelben Augen
blick hält der Zug die Dame hatte die Nothleine gez zogen
Dem Zugführer und herbeieilenden Bahnperſonal erzählte jede
Partei den Vorfall in Wahrung eigener Jntereſſen Da kommt ſo
ſeltſam das auch klingen mag der Mops den Bahndamm entlang
angeſprengt Er war zweifellos auf weichen Wieſenboden gefallen und
hatte ſich keinen Schaden zugefügt Die Dame ſiedelte in ein Abtheil
für Nichtraucher über der Zug fuhr weiter und der Fall Enna war
damit erledigt

Die Sterblichkeit der Päpſte Der ſchwankende jeits
zuſtand des r Leo XIII giebt einem ſpaniſchen Blatte Veranlaſſung
Einzelheiten über die Dauer anderer Pontifikate in Erinnern u zu bringenUnſer Jahrhundert hat von allen Jahrhunderten der chr rech
nung mit Ausnahme des erſten die geringſte Anzahl von Ponntf katen

aufzuweiſen denn bis jetzt ſind es nicht mehr als ſechs Das erſte Jahr
hundert hatte nur vier Päpſte Die größte Anzahl weiſt das
hundert auf nämlich 23 Päpſte und zwei Gegenpäpſte Da
und das neunte Jahrhundert ſahen je zwanzig Pontifikate
zählte 18 Päpſte und fünf Gegenpäpſte das zwölfte 16
und ſechs Gegenpäpſte Jn den anderen Jahrhunderten
die Zahl der Päpſte zwiſchen 15 und 8 Die Geſammtzahl der Gegen
päpſte iſt 32

Geſundk

Papfte
variirt

fünf ſpaniſche zwei ſavoviſche inen engiiſ chen einen portugieſiſchen einen

holländiſchen und 1355 italien Länger als 20 Jahre gaben nur zehn
Päpſte regiert Leo X II rechnet und von dieſen zehn regiertendrei in dieſem Jahrhundert Eech Päpſte ſind älter geworden als 84
Jahre Papſt Leo in iſt 88 Jahre alt Am längſten lebte Gregor IX
der im Alter von 86 Jahren zum Papſt erwählt wurde und ein Alter
von 100 Jahren erreichte Am längſten regiert hat Pius IX von 1846
bis 1878

r dalſyriſche zwei gfrikaniſche wei dalmatiſche 15 franzöſiſche ſechs deutſche

er

ſche

Handel und Börse
Jvrn Övv

Sank AktlenBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 167 5007
vom Breslauer Disk Bank 7 1119 s0bz0

do Wechs Bank 5 111,1061 September 1898 Parmsetädter
Deutsche Bank 10 201,80bzdo Genossenschaftsd 6 11850b26
Diskonto Kommandit 10 202,50b26

BSanknoten

reren Dresdener Bank 9 162,00baKusgliseho Banknoten 2039b2 Leipzig Kreditanstalt 11 211,106
e Noten 80,85b2 Saklerbank 7 111306talienische 75 15h2 J vaothalen Meining thei 134,250Oesterreichische 100 Fl 170 006 ne J Rreg jtb s 118 50deB

Russische 100 R 216 sob2 VNagtionglb onalb für Deutschl
Oesterreich Kredit 10Preuss Boden Kredit 7Schweizer 100 F 80 ,75h2 ert t 140,3906

Deutsche Fonds und Staatspapiere do Centr Bod Kr 9 170606

r e u Reichsbank a 7 164,60Deutsche Reichs Anl 192 403 Russisohe Bank
90 do 3 102 40B Sächsische Bank 6 132,606J W nlat o Schaaffhaus Bank V s 1150 30b2ereuss Cons heihe u r gä Schlesischer Bank Ver 7 151,606

x 5 02,200do do 3 9235 306Staats Schnldscheine 8 99,9060
Hallesche Stadt Anl r lndustrle und Bergwerks Akten
Landseh Centr Pfandbr 100 10

do do 90 30bz G Allgem EKlektr Gesell 15 275 00bz
Anglo Kont Guano 0 79,75b rAnbs ter Kohlen 6 121 250b er iner Böhm Brauh 12 245,25b20

Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 258,10b2280 00bz2 G

329,00h2
50b20

do do Schultheiss 16
huenos r J I 5000 do Elektrizit W 12Chinesische Aui leihe 5/ 104,00b26 Bochumer Gussstahl 12 223
ltalie nische Rente 4 92 70b26 Cröllwitzer p apier 24 297 ,500Lissab St Anl 86 z I 4 65 ,20 Dannenbaum 4 111,90b2
Mex Anl r n 500 6 99 40B Donnersmarckhütte 10 179 75b a
do L 1890 699 401 Dortmund St Pr 99,40brdo R senb Oblig 5 95,25b27 ilonburger Kattunet Gold Rentoe 4 102 906 h h St Pr 10 126,25b2

do Poapier Rente Gelsenkirchen Bergw 9 1181 00bz GGlauziger Zuckerfabrik s 117 756
Greppinoer Werke 5 107,50BStrasse enbaln 16 331,00b2B

do Silber Rente 4 101806
bort Staats Anl 88 89 32 75626
F St Anl II VIII 4 95,50b26 l Gr Berl

5tumüän fund Hallesche Maschiuen 35 443,006do ort 5 100 20b26 Hamburger Packetfalirt 6 124,00b20
do do 1891 4 92,90bz Harpener Berg V 8 178 20b2

Kuss eons Anl 1880/85 4 Hartmann Sächs M F 10 186,75b20
40 Gold Aul v 1894 3 Heinrichshball s 128,00626
40 cons Kisenb Anl 4 103 75b2 Hibernis Shamrock 12 196,50b2B
W do ser 4 Hildebrend Mühlen 11 193 00da Bserbische Gol Pfäbr 5 93 30B Hörder Hütten konv 0 13 600do Rente 1895 4 596 26 do St Prior A 8 158,00B

Vugur Goldrente 1000 4 102 30b20 Kaliwerke Aschersleb 30 148,000
40 do 500 4 1102,80bz Kette Dampkfse hifttalrt 74,006
do do 100 4 102,8062 Körbisdort Zuckerfabr 6 115,806
do E G A 89 1000 4 101,906 Lauchhammer Konv 15 185 75be
do do 100 101,906 Laurahütte 7 211,902Leipz Brauer Riebeck 209 ,50BLeopoldäshall chem Fb z 93 60b20

Eisenbahn Stamm Aktien Massen Bergbau 2 1145,s0b20Norddeutseher Lioxd 5 113,50b26
Dortmund Gronau E 7 181,75v62
Lübeck Büchen 7 170,00bz do

O chles Eisenb Bed 6 116 50b2
Risen Industrie 9 147,006

dlarienburg Allawka 2 90 90b2 rnönin B Akt Litt A 18 181,10b
Astpreuss Südbahn 29600b26 ont 2021 Alitte Imeerbahn 5 97606 Pluto Zor rgwer ronv 348,50b
Schweizer Central 8 148,006 do do o 29 348,50b26Pomm Aaschinen iconv 9 142 00d20

Riebeck Montanwerke 11 206 50bz0
Rog er Kohlen 12 200 vobz

Zuckerfabrik 14

Wechs el

T T 168 90bAmsterdſ Rott 100 VI T 168,90bz 27Brüsneol Antw 100 Fr 80 600 Skels Thür Braunkohl 7 139 ,755

do St Pr 144,600167 75baB
194,25b2
77 7562
147,250

London
Baris Stassturt Chem Vabrik 11

Wien 100 l Stettiner Cem Bredow 9
Stollberger Link Akt 3

8562 do do St PrTrust Aktion 12 172,506Westeregeln Al Kali 13 201 256
Zeitzer Aaschinen 20 t0 obo

5

8 7
1 Lstrl s T 20,46b2

8 T 80 ,806
8 T iss ssba
8 T 80 ,55b2

F 100Lire 10 T 7Hetersburg 1008R 3M1 216,056
Berlin 4 I omb 5 Pr Disk 2

Viehmärkte
Schlachtvlehmarkt im städtischen VIehhofe zu Halle am f September 16868

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sch iaeltzowioht

Zum Vorkaufe I Qual Qual III Qualstanden L Quat I ust ver za b a b I a v kauft 32

41 Rinder 41davon 10 Ochsen 34 32 102 Färsen 33 S 31 29 will 215 Kühe 30 e wu m 18 n11 Bullen 30 mil u 2610 Kälhber S 38 S 30 Z 1031 Hammel Schafe 30 2s8s 26 S 31 S184 Schweine davon S S S S 174 10184 andsehweine 64 62 60 174 10UVngäarische S SDer Geschäftsgang war tott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 79 Rinder davon 20 Ochsen 3 Färsen 35 Kühe 21 Bunllen 14 Kälber
92 Hammel 290 Landschweine zusammen 475 Schlachtthiere Reimers
Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen über that

sächlich erzielte Getreidepreise am 1 September 1898
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
As hers en f SHat berstadt 15 30 15 80 13,00 13,80 14,70 17 50 14,00 15,30 16,00 17,50

Stendal 16 00 16,30 12 50 13,00 14,00 14 16,00 16,50
Je r ten J 1 13 60 S JBitterfeld 15,20 13,50 16 15 Sben 78 eh 15,50 16,60 13,20 14,4 15 18 15 16
Torgat 15,25 16,50 12,60 13 35 S 14 85 15,50 uSchwe initz 16,47 1 S 12 2426Saalkreis 16 16 40Merseburg 15,00 16,80 12,50 14 20 15 18 13 17

Weissentfels 2 2 SNaumhurg Z S

Mansf eb Kreis 15,50 16,00 13 00 13 1416 13 22 24
MAanst Seekreis 16,10 13,70 2 S
32 rt S C

ernburg ulange ensalza S S 2 SNordhausen 2
Preise am Berliner Frühmarkt am 31 Angust

per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Weizen loc hutt er Gerst l IIIfeiner 170 175 Hafer locomittler 160 169 ostp westp 164 169geringer 0 158 pos nckerm 165 170
uli teinster 155 171Termine tir 157 157 50 mittler 140 160C er 154 154,50 geringerRoggen

ſeiner 130 137 ,50
r 24 129klammer 119 12

Jnli
Termino Septhr 34 134 7

Oktober 32,50 133

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

ſeit der Reformation hat es keinen Gegenpapſt mehr ge i in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen



Seike 10 Sonnadend WBeneralAnzeiger für

Die aus der Gustav Wehage ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waarenbeſtände beſtehend aus

alle und den Saalkreis 3 September Nr 206

Konkurswagren Ausverkauf
Handſehnhen Cravatten Chemiſetthemden Serviteurs

Kragen Manſehetten Manſechett und Chemiſett Knspfen
Hoeſenträgern e

ſollen zu außergewöhnlich billigen Preiſen ſchleunigſt verkauft werden
er Verkauf beginnt am Sonnabend den 3 September Vormittags 9 Uhr

o7 9134 1861N le e X

e I III

,gä

G G

9lls

Hauptgewinn
eleganter Landauer mit 4 Pferden

Loose à 1 Mark
11 Stück 10 Mark
Portö und Liste 20 Pf extra
empfiehlt das General Debit

Lucd Müller 60
Berlin

Breitestrasse 5
und alle Loosverkaufsstellen

Hier zu baben bei Schrödel
Simon Mart Sechilling Gr Ulrich
atrasse 50 Otto Hendel Buehb
Markt 24 E A Miegmann LigLeipzigerstrasse 68 Georg Sachs
Herm Walther Gr Ulrichstr 51

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die im re des hieſigen Rathskellergebäudes in der Schmeerſtraße be

legenen z Zt an den Kaufmann S H Schönbach vermietheten Verkaufsläden Nr 1
und 2 mit darunter liegenden mit den Läden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden
Kellerräumen ſollen vom 1 April 1899 ab anderweit auf drei Jahre unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Montag den 5 September d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 16 Auguſt 1898
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wegen Herſtellung eines Thonrohrkanals in der Warktinſtraße wird dieſelbe auf

der Strecke von der Röſerſtraße bis zum Grundſtück Nr 16 am Wontag den 5 d W
bis zur Beendigung der Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 2 September 1898

v Holly

Die PolizeiVerwaltung
Bekannkmachung

1 Jn der Zeit vom 16 Auguſt bis 1 Septemder er ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden

1 Paar Lederpantoffeln 1 ſchwarze Handtaſche 1 Schlipsnadel 1 eiſerner Maſchinen
theil 1 graues Kinderjäckchen baares Geld Wäſche Schirme Stöcke 1 Reiſebuch
1 Frühſtücksbüchſe 1 Kamm 1 gelber Manſchettenknopf Laubſägearbeit 1 Corallen
Halskette 1 Chatelaine 1 Goldſtück 1 goldener Siegelring mit Stein 1 Einſatzgewicht
1 zerbrochener Ring mit 2 Granaten 1 Copirbuch 1 grauer Drillichſack 1 Wachstuch
ſchürze 1 Cylinderuhr mit Nickelkette 1 Broſche 4 Garben Getreide 1 Nickelbrille
1 zweireihige Corallenkette 1 Portemonnaie mit Jnhalt

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
3 Portemonnaies mit je 15 11 12 und 8 Mark Jnhalt 1 goldene Broſche

1 angefangene Decke in Congreßſtoff
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tariat IV Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 1 September 1898
Die Polizei Verwaltung

Brkanntmachung
Diejenigen Einwohner welche im Jahre 1899 ein Gewerbe im Ambher

ziehen beginnen oder fortſetzen wollen werden hierdurch aufgeſordert ſich bi
zum 10 Oktober d J in dem BDolizei Sekretariat 1 PolizeiVerwaltungs
Gebäude Zimmer Nr 55 während der Dienſtſtunden zu melden Diejenigen
Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein beſitzen wollen denſelben mit
zur Stelle bringen

Halle a/S den 31 Auguſt 1898
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Auction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat September 1898 im

Auctionszimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt
Donnerstag den 8 September

und wird vorausſichtlich 5 Tage in Anſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 2 September 1898
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 14 bis 20 Juli 1898 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Mongt April 1897 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 79321 bis 85132 und Pfandſcheine in blauem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 8 Auguſt 1898 bis 7 Auguſt 1899
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 5 Auguſt 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntmachung

Der am 16 April 1843 zu Laucha a U geborene Arbeiter Ernſt Kellner ent
zieht ſich der Sorge für ſeine Tochter Hedwig ſodaß für dieſelbe eine Pflegegeld aus
öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufent
haltsortes

Halle a den 27 Auguſt 1898
Die Armen dDirektion

Bekanntmachung
Der am 20 Juni 1841 zu Benkendorf geborene Arbeiter Karl Buchmann ent

zieht ſich der Sorge für ſeine Ehefrau ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 26 Auguſt 1898
Die Armen Direktion J

Bekauntmachung
Der am 24 Jul 1868 zu Connewitz geborene Schneider Guſtav Baer entzieht

ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe mit Gewährung freien Obdachs unter
ſtützt werden muß

J Pütter

Pütter

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes 8
Halle a den 29 Juli 1898 Die Armendirektion J V Pütter

nur obere Leipzigerstrasse 31

x

Ber dingung
Am 5 September d J ſoll die Lieferung des Bedarfs an

Kartoffeln Gemüſe u friſchem Obſt
für die Königl Univerſitäts Kliniken für die Zeit vom 1 Oktober 1898 bis
31 März 1899 vergeben werden

Die Angebots Formulare können von der Verwaltungs Jnſpektion der
Kliniken Magdeburgerſtraße 17 hierſelbſt bezogen werden

Halle a im Auguſt 1898
Der Verwaltungs Direktor

Wildhagen sohe Frauen Industrie u
Fortbildungsschule ierenen

Töchterpensionat Pensionspreis jährlich 500 MK

Frau E Gehrts Wildhagen
Halie Heinrichstr 1

S

Prauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confecttong
älteste und bestrenommirte am Platze

Solinger
8Stabwaaren

T Kunſt u Hohſſchleiferei mit Maſchinenbetrieb
vis vis d Adlerapoth von Max Turner Geiſtſtraße 55

Gegründet von J Turner im Jahre 1866
Schleifen von Scheeren und Meſſern aller Arteu

DE Spezialität Varbier und Friſeur Artikel W
Für alle aus meinem Geſchäft od
Schleiferei geh Waar leiſt v Gar

Damenput
Nähmaschinen

Kleiderstoffe 5
R beinen e Ss BBaumwollwaaren 257 b S 4g S s3 Damen Herren 28und Kinder S v3 Garderoben 72 S Z a

z See 5 SWäsche S P so

Sladiplan von alle a
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kuischhach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

00000000aſſer gekochte Suppen ſeder Art auf biſige Art ſchmack
haft zu machen kräftige man ſie mit einigen Tropfen

Zu haben in OriginalFläſchchen von 35 Pf an hei

H Chr Werther Co
Colonialwaaren

Marktplatz 20
OriginalFläſchchen Nr 0 werden zu 25 Pf Nr 1 zu 45 Pf und Nr 2 zu

70 Pf mit Maggi nachgefüllt
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